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Betreff:

Salzbach-Route als Rad-/Fußweg weiterentwickeln
- Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 8.1.2014 -  

Antragstext:

Der Ausbau der Salzbach-Route als durchgängige Rad- und Fußwegeverbindung von der 
Wiesbadener Innenstadt in die südöstlichen Vororte an der Rheinschiene ist seit vielen Jahren eine 
berechtigte politische Forderung.

Derzeit gibt es keine attraktive Radwegeverbindung in diesem Bereich, die eine Erschließung 
dieser Stadtteile und die Verbindung zum überregionalen Hessischen Radfernweg R3 herstellt. 
Daher sollten die Planungen konsequent vorangetrieben werden.

Der Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

1.) zunächst einen Ortstermin für die Mitglieder des Ausschusses für Planung, Bau und 
Verkehr im Bereich des Hauptklärwerks zu dieser Thematik durchzuführen.

2.) verschiedene Routenvorschläge zu unterbreiten, in welchen Bereichen eine 
Radwegeführung zwischen Hauptbahnhof und Hammermühle geführt werden könnte. 
Dabei sind vor allem im Bereich des Hauptklärwerkes alle denkbaren Varianten (auch 
unmittelbar an den Rändern des Werksgeländes) zu berücksichtigen und mit ihren Vor- 
und Nachteilen gegenüber zu stellen. Die Planungen sollen auch dem 
Radverkehrsforum vorgestellt werden.

3.) darzustellen, wie die konkreten Eigentumsverhältnisse in den betroffenen Bereichen 
sind

4.) im Rahmen des Bebauungsplan- und FNP-Änderungsverfahrens zur Erweiterung des 
Hauptklärwerkes die theoretisch denkbaren Radwegevarianten zu berücksichtigen.
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